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Bitte beachten Sie, dass die Abbildungen lediglich zuInformationszwecken dienen. 
Sie stellen nicht notwendigerweise die genauen Spezifikationen und Einzelheiten des jeweiligen Modells dar.

Wir behalten uns vor, Änderungen ohne vorherige Ankündigung vorzunehmen.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH  
ZU IHREM NEUEN COLOQUICK!
Für eine sichere und optimale Nutzung lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung vor der 
ersten Benutzung sorgfältig durch.

Der Grundgedanke von ColoQuick ist simpel: Durch nur einige kleine Anpassungen im Umgang 
mit Kolostrum können Sie garantieren, dass jedes Kalb die optimale Antikörpermenge erhält – 
eine Grundvoraussetzung für die Aufzucht gesunder, leistungsstarker Tiere.

WAS DEN UNTERSCHIED MACHT:

	· Prüfung und Auswahl von ausschließlich hochwertigem Kolostrum
	· Fütterung des Kalbs so bald wie möglich nach der Geburt
	· Beim Umgang mit Geräten ist strikte Hygiene einzuhalten

ColoQuick verhilft Ihren Kälbern zu einer verbesserten Langzeitleistung und einem stärkeren 
Immunsystem – mit einem System, das leicht und rasch anzuwenden ist.

Wir freuen uns über Ihr Feedback sowie Ihre Ideen und Vorschläge, das wir ColoQuick zur 
ultimativen Lösung für das Kolostrum-Management entwickeln wollen. Viel Freude mit Ihrem 
ColoQuick-System!

Brian Pedersen, CEO

ColoQuick
info@coloquick.com
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1x	 ColoQuick Prime (Auftaumaschine)

	 Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Montageanleitung 	
	 (separates Blatt).

1x	 Abfüllstation

	 Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Montageanleitung 	
	 (separates Blatt).

8x	 Kartuschen
8x	 Etikett
4x	 Verschlüsse für Kartuschen

	 Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Montageanleitung 	
	 (separates Blatt).

1x	 Sauger + Fütterungsrohr (Speiseröhre)
1x	 Schlauch + Schlauchverbinder

	 Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Montageanleitung 	
	 (separates Blatt).

1x	 analoges optisches Refraktometer

1x	 Rucksackträger-Set

35x	 Kolostrumbeutel

TEILELISTE – INHALT



!
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1. AUFSTELLEN

	· Stellen Sie das Gerät auf eine feste, ebene Fläche.
	· Stellen Sie das Gerät in einen frostfreien Raum (5–40 °C / 41–104 °F). 
	· Stellen Sie das Gerät in der Nähe eines Abflusses.

2. WASSERANSCHLUSS

	· Füllen Sie den Wassertank mit Wasser bis zur Unterkante  
der Querstäbe am Kartuschenhalter.

	· Volumen: ca. 95 Liter Wasser.
	· Die Wassertemperatur darf nicht 40 °C (104 °F) überschreiten.

3. ELEKTRISCHER ANSCHLUSS 

	· Prüfen Sie, ob die Daten auf dem Typenschild mit der Stromversorgung 
übereinstimmen.

	· Verwenden Sie stets einen ordnungsgemäß und vorschriftsmäßig installier-
ten Stromanschluss.

	· Stellen Sie sicher, dass die Anlage geerdet ist.
	· Verwenden Sie niemals Mehrfachsteckdosen oder Verlängerungskabel > 

Brandgefahr.
	· Prüfen Sie, ob der elektrische Anschluss ordnungsgemäß ist.

4. HAUPTSCHALTER 

	· Befestigen Sie den Drehknopf mit einem Schraubendreher am Hauptschal-
ter.

5. INBETRIEBNAHME DES COLOQUICK WASSERBADS

	· Füllen Sie die Maschine bis zum Überlauf mit Wasser (max. 40 °C / 104 °F).
	· Schalten Sie den Hauptschalter von AUS auf EIN.  

(Die Maschine sollte immer eingeschaltet bleiben.)
	· Das Wasser heizt sich nun automatisch auf.  

Die Aufwärmzeit hängt von der Ausgangstemperatur ab.
	· Wichtig: Stellen Sie stets sicher, dass das Wasserbad gefüllt ist, wenn die 

Maschine eingeschaltet wird. Der Betrieb der Maschine ohne Wasser be-
schädigt das Heizelement.

MONTAGE

	· Die Maschine hat ein Gewicht von 50 kg (110 lbs) und muss vorsichtig behandelt werden.
	· Packen Sie die Maschine vor der Inbetriebnahme vollständig aus und entfernen Sie sämtliche 

Verpackungsmaterialien.
	· Elektrische und sanitäre Anschlüsse dürfen nur von einem autorisierten Techniker vorgenommen 

werden.

ACHTUNG:

Schalten Sie die 
Anlage niemals 
an, wenn sich 

kein Wasser im 
Wasserbad befindet.

!
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BEACHTEN SIE FOLGENDES – VIER WICHTIGE FAKTOREN
Diese vier Faktoren haben entscheidenden Einfluss darauf, wie gut das Kalb Antikörper aus dem Kolostrum 
aufnimmt – und damit auch auf die spätere Milchleistung.

QUALITÄT

Da das Kolostrum 
von Kuh zu Kuh 
unterschiedliche 

Qualitäten aufweist, 
kann dies bei einer 

direkten Fütterung zu 
einer Uneinheitlichkeit 

führen und so das 
Potenzial der gesamten 

Herde verringern.

ZEIT

Die Fähigkeit des 
Kalbs, Antikörper 

aufzunehmen, 
verringert sich schnell 

nach der Geburt, 
daher ist eine sofortige 

Fütterung für eine 
maximale Absorption 

entscheidend.

BAKTERIEN

Bakterielle 
Verunreinigung 
verringert die 

Antikörperaufnahme, 
indem Immunglobuline 
im Kolostrum abgebaut 
oder gebunden werden.

TEMPERATUR

Eine falsche 
Fütterungstemperatur 

kann Antikörper 
schädigen und sowohl 
die Absorption als auch 

das Wohlbefinden 
des Kalbs negativ 

beeinflussen.

REINIGUNG  – ACHTEN SIE AUF GUTE HYGIENE

ABFÜLLSTATION

	· Mit kaltem Wasser abspülen, dann mit warmem Wasser und Reinigungsmittel (50 °C) waschen oder in 
der Spülmaschine reinigen (max. 65 °C).

	· Abgenutzte Schläuche ersetzen.

FÜTTERUNGSROHR/SAUGER / SCHLAUCH

	· Kalt spülen > warm waschen (50 °C) > heiß spülen (80 °C).
	· Bei Bedarf im Gefrierschrank aufbewahren, um Bakterienwachstum zu vermeiden.
	· Abgenutzte Schläuche ersetzen.

AUFTAUMASCHINE

	· Ausschalten, Netzstecker ziehen und Wasser ablassen.
	· Mit warmem Wasser (50 °C) und einem nicht scheuernden, nicht bleichenden Reinigungsmittel reinigen.
	· Vor erneuter Befüllung spülen Sie das Reinigungswasser vollständig aus.
	· Mit sauberem Wasser (max. 40 °C) auffüllen.
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INBETRIEBNAHME – AUFBAU IHRES KOLOSTRUMVORRATS
Um einen Vorrat anzulegen, füllen Sie den Gefrierschrank mit Kolostrum, ohne zunächst auf die Qualität zu 
achten, und beginnen dann mit der Sortierung nach Qualität. Setzen Sie die Auftaumaschine erst ein, wenn 
die Mindestanzahl an Kartuschen, die weiter unten aufgelistet ist, erreicht ist.

MELKEN

	· Melken Sie die Kuh nach dem Kalben so schnell wie möglich.
	· Achten Sie auf strikte Hygiene! – Reinigen Sie die Sauger, verwenden Sie sauberes Melkzeug und 

saubere Einweghandschuhe.
	· Verwenden Sie 4 Liter pro Kolostrumbeutel.

QUALITÄTSBEURTEILUNG

	· Vor dem Befüllen des Kolostrumbeutels sollte der BRIX-Wert mit einem Refraktometer überprüft wer-
den. Dieser Wert dient zur Schätzung des Antikörpergehalts im Kolostrum. Ein höherer BRIX-Wert 
entspricht einer höheren Antikörperkonzentration.

	· Kuhnummer, Datum und BRIX-Wert im Kolostrum-Buch erfassen.

KOLOSTRUM IN EINEN BEUTEL FÜLLEN

	· Setzen Sie einen Kolostrumbeutel in die Kassette ein und platzieren Sie diese in der Abfüllstation.
	· Verwenden Sie beim Füllen den Stöpsel – für große Rinderrassen werden 4 Liter empfohlen.
	· Entfernen Sie anschließend den Stöpsel, damit das Kolostrum in den Beutel läuft.
	· Drücken Sie nach dem Befüllen die Kassette zusammen, um überschüssige Luft zu entfernen.
	· Den Deckel wieder schließen und Kuhnummer, Datum und BRIX auf dem Etikett notieren.

KASSETTE IN DEN GEFRIERSCHRANK LEGEN

	· Legen Sie die Kartusche so schnell wie möglich flach bei -14 °C/6 °F in den Gefrierschrank. Niedrigere 
Temperaturen erfordern längere Auftauzeiten.

	· Nach Qualität sortieren, beste Qualität im obersten Fach.
	· Das Kolostrum kann bis zu einem Jahr im Gefrierschrank gelagert werden.

Sobald die Mindestmenge erreicht ist, können Sie die Auftaumaschine in Betrieb nehmen.

EMPFOHLENE MINDESTMENGE AN 
KARTUSCHEN IM GEFRIERSCHRANK:

	Bis zu 100 Kühe:		  8 Kartuschen
Bis zu 200 Kühe:		  10 Kartuschen
Bis zu 500 Kühe:		  15 Kartuschen
Mehr als 1000 Kühe:	 20 Kartuschen

i



F I R S T  M E A L  -  B I G  D E A L
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1  KOLOSTRUM IN 20 MINUTEN AUFTAUEN

1.	 Die Atemwege des Kalbs freimachen.
2.	 Kolostrum aus dem Gefrierschrank nehmen (oberstes Fach = beste Qualität für Färsen).
3.	 Legen Sie den Kolostrumbeutel in seiner Kassette in das warme Wasserbad und achten Sie darauf, 

dass der Beutel vollständig untergetaucht ist.
4.	 Starten Sie das Auftauprogramm und warten Sie auf das Licht- und Tonsignal (ca. 20 Minuten). 

VORGEHENSWEISE  – EIN KALB WIRD GEBOREN
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2  FÜTTERN SIE DAS NEUGEBORENE KALB

1.	 Bewahren Sie das Fütterungszubehör zwischen den Einsätzen im Gefrierschrank auf, um Bakte-
rienwachstum zu verhindern.

2.	 Spülen Sie den Milchschlauch, Sauger/und Fütterungsrohr mit kaltem Wasser vor Gebrauch ab.
3.	 Nehmen Sie die Kassette aus der Auftaumaschine, stellen Sie sie aufrecht hin und schrauben Sie den Deckel ab.
4.	 Prüfen Sie die Temperatur des Kolostrums. Sie sollte möglichst nah an der Körpertemperatur des Kalbs liegen, aber 

niemals höher sein.
5.	 Befestigen Sie den Milchschlauch und das Träger-Set am Kolostrumbeutel.
6.	 Dokumentieren Sie alles im Kolostrum-Buch.

BEI VERWENDUNG EINES SAUGERS

	· Halten Sie das Kalb beim Füttern ruhig.
	· Halten Sie den Sauger so, dass der Hals des Kalbs 

gerade ist.
	· Reinigen Sie alles nach Gebrauch.

BEI VERWENDUNG EINES FÜTTERUNGSROHRS

	· Das Kalb muss dabei stehen.
	· Regen Sie den Saugreflex an und führen Sie das Rohr 

dann langsam an der linken Halsseite nach unten ein.
	· Starten Sie den Fluss erst, wenn das Rohr eingesetzt ist.
	· Vor dem Entfernen des Rohrs den Durchfluss beenden.

3  MELKEN SIE DIE FRISCH GEKALBTE KUH.

1.	 Melken Sie die Kuh nach dem Kalben so schnell wie möglich.
2.	 Verwenden Sie Einweghandschuhe und achten Sie auf strikte Hygiene.
3.	 Reinigen Sie Euter und Sauger vor dem Melken gründlich.
4.	 Vermeiden Sie jede fäkale Verunreinigung des Kolostrums.
5.	 Überprüfen Sie den BRIX-Wert mit dem Refraktometer.
6.	 Frieren Sie das Kolostrum so schnell wie möglich ein.

4  KOLOSTRUM TESTEN UND LAGERN
Wenn Sie weniger Kartuschen als die Mindestanzahl haben, heben Sie das gesamte Kolostrum 
unabhängig von der Qualität auf. Wenn Sie mehr Kartuschen haben, ersetzen Sie die mit der geringsten 
Qualität gegen die mit der besten aus – es sei denn, es ist Platz für beide Qualitäten vorhanden.

SO VERWENDEN SIE DAS REFRAKTOMETER

1.	 Geben Sie einige Tropfen Kolostrum auf das Glas des Refraktometers. 
2.	 Schließen Sie es und richten Sie es gegen das Licht, um den BRIX-Wert abzulesen. Höherer BRIX-Wert = mehr 

Antikörper = bessere Qualität.

SO VERWENDEN SIE DIE ABFÜLLSTATION

1.	 Öffnen Sie die Kassette, befestigen Sie einen Kolostrumbeutel an den Spitzen, sichern Sie den Verschluss und 
schließen Sie ihn.

2.	 Setzen Sie die Kassette in die Abfüllstation ein und verwenden Sie beim Füllen den Stöpsel (für große Rinderrassen 
werden 4 Liter empfohlen).

3.	 Entfernen Sie den Stöpsel, damit das Kolostrum in den Beutel läuft.
4.	 Drücken Sie überschüssige Luft vorsichtig heraus, in dem Sie die Kassette zusammendrücken. Schließen Sie den 

Deckel fest und legen Sie die Kassette zum Einfieren flach hin.
5.	 Beschriften Sie die Kartusche mit Kuhnummer, Datum und BRIX-Wert.
6.	 Lagern Sie das Kolostrum mit der besten Qualität im obersten Fach des Gefrierschranks.
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TECHNISCHE INFORMATIONEN



193.00 mm

111.00 m
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This area for display must be 
transparent (15x60 mm)
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TECHNISCHE INFORMATIONEN TECHNISCHE INFORMATIONEN – DIE ANZEIGEN

ANZEIGE FÜR HEIZUNG, START UND BETRIEBSBILDSCHIRM
Die Ziffer in der unteren rechten Ecke zeigt die aktuelle 
Wassertemperatur an.

Der eine Punkt in der oberen rechten Ecke wird jedes Mal 
angezeigt, wenn sich der Kartusche einmal gedreht hat.

Die drei Punkte in der unteren rechten Ecke zeigen an, dass alle 
drei Phasen des Heizelements aktiv sind. 

BEDIENFELD

Dient zur NAVIGATION durch Menüs und Einstellungen.

Wird als START- und OK-Taste verwendet.

Auf dem Display wird so lange ein „Heiz“-Symbol angezeigt, bis 
das Wasser die gewünschte Temperatur erreicht hat.

Für einen optimalen Auftauprozess muss das Wasser eine 
Temperatur von 40–42 °C (104–107 °F) haben. 

Wenn das Wasser die gewünschte Temperatur erreicht hat, 
zeigt das Display anstelle des „Heiz“-Symbols einen Pfeil an. 

Das bedeutet, dass das Programm mit den gewünschten 
Einstellungen gestartet werden kann.

Die voreingestellte Zeit und Temperatur werden links im 
Display angezeigt. Diese Standardeinstellungen können in den 
erweiterten Einstellungen geändert werden.
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TECHNISCHE INFORMATIONEN – VERWENDUNG

SCHNELLEINSTELLUNGEN 
Wenn die Maschine aufheizt oder startbereit ist, verwenden 
Sie die Auf- und Abwärtspfeile, um Zeit und Temperatur 
einzustellen. 

Drücken Sie auf den Pfeil,der nach oben zeigt, um die Laufzeit 
einzustellen, und verwenden Sie dieselben Pfeile, um die 
Minuten innerhalb der Einstellungen anzupassen.

Drücken Sie den Pfeil, de rnach unten zeigt, um die Temperatur 
einzustellen, und verwenden Sie dieselben Pfeile, um innerhalb 
der Einstellungen Feineinstellungen vorzunehmen.

Hinweis: Die Einstellungen werden beim Beenden des 
Programms auf die Standardwerte zurückgesetzt.

Das Auftauprogramm kann jederzeit durch Drücken der Taste 
START/OK abgebrochen werden.
 
Wird das Programm vor Ablauf der Zeit gestoppt, fährt 
der Motor zunächst in seine Ruheposition zurück, und auf 
dem Display erscheint dann das „Häkchen“-Symbol, um zu 
bestätigen, dass die Unterbrechung abgeschlossen ist.

Wenn der Pfeil auf dem Display erscheint und Temperatur 
und Zeit eingestellt sind, drücken Sie START/OK, um das 
Auftauprogramm zu starten.

Links werden die ausgewählte Zeit und Temperatur angezeigt, 
rechts die aktuelle Zeit und Temperatur. Die Anzeige für 
Heizelement und Rotation ist weiterhin sichtbar.

Wenn das Programm beendet ist, wird auf dem Display 
ein „Häkchen“-Symbol angezeigt und die Maschine gibt ein 
Piepsignal aus, um anzuzeigen, dass das Programm beendet 
ist.
 
Wird der Deckel innerhalb von 10 Minuten geöffnet, erscheint 
ein „Daumen hoch“-Symbol auf dem Display.
 
Nach 10 Minuten erscheint stattdessen ein „Daumen runter“-
Symbol, das anzeigt, dass das Kolostrum länger als geplant 
erwärmt wurde.
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TECHNISCHE INFORMATIONEN – VERWENDUNG

ERWEITERTE EINSTELLUNGEN
Drücken Sie beide Pfeiltasten gleichzeitig, um das Menü 
„Erweiterte Einstellungen“ zu öffnen. Verwenden Sie die 
Pfeile zur Navigation und „START/OK“, um Ihre Auswahl zu 
bestätigen.

Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfügung:
Standardtemperatur: Legen Sie die Standardtemperatur für das 
Auftauprogramm fest.
 
Standardlaufzeit: Legen Sie die Standarddauer für das 
Auftauprogramm fest.
 
Temperatureinheit: zwischen Celsius und Fahrenheit 
umschalten

Wi-Fi-Informationen: MAC-Adresse, Seriennummer, 
Signalstärke und Cloud-Verbindungsstatus anzeigen

VERZÖGERTER AUFHEIZMODUS
Mit dieser Einstellung können Sie das Gerät in einen 
Energiesparmodus versetzen, wenn es nicht benutzt wird. Die 
Maschine stoppt das Erwärmen des Wassers und spart so 
Energie.
 
Drücken und halten Sie die START/OK-Taste, um die 
Einstellungen für die verzögerte Aufheizphase zu öffnen.
 
Verwenden Sie die Pfeile, um die Anzahl der Tage 
auszuwählen, an denen die Maschine nicht benutzt wird.
 
Drücken Sie START/OK, um zu bestätigen und den verzögerten 
Aufheizmodus zu aktivieren. 

Um den Betrieb vor Ablauf der eingestellten Zeit wieder 
aufzunehmen, drücken Sie zweimal START/OK – die verzögerte 
Aufheizphase wird abgebrochen und das Wasser beginnt sich 
aufzuheizen.

ACHTUNG:

Stellen Sie sicher, dass 
das Wasserbad gefüllt 
ist, bevor die Maschine 

den Heizvorgang wieder 
aufnimmt. Der Betrieb 

der Maschine ohne 
Wasser beschädigt das 

Heizelement.

!

BEI STÖRUNGEN, UNGEWÖHNLICHEN GERÄUSCHEN ODER LECKAGEN 

Bitte wenden Sie sich an den ColoQuick-Kundendienst, um Unterstützung zu 
erhalten.

!



Prime_XXXXXX prime.local

    Verbindung wird geprüft...

Wi-Fi-Konfiguration

Geräteinformation
Prime

Seriennummer

Wi-Fi-Einstellungen
Mit WLAN verbinden

STATUS

Verbinden

Speichern

--

NETZWERK

--

>

Netzwerkpasswort

Scannen
STATUS NETZWERK

Verbunden (-45dBm) SSID: yourWifiName

14

TECHNISCHE INFORMATIONEN – WI-FI-KONFIGURATION

Hinweis: Es kann einen Moment 
dauern, bis die Seite geladen ist.

Dies zeigt an, ob eine Verbindung zum Gerät 
hergestellt wurde.

Die Anlage gibt ein Piepsignal von sich, wenn 
sie die Seriennummer speichert oder eine 
Verbindung zu Ihrem Wi-Fi herstellt.

Wenn Sie Hilfe beim Verbinden mit Ihrem Wi-Fi 
benötigen, können Sie sich an unser geschultes 
ColoQuick-Servicepersonal wenden.

Der ColoQuick Prime verfügt über einen integrierten Wi-Fi-Hotspot, der für die Erstkonfiguration genutzt wird. 
Befolgen Sie die folgenden Schritte, um Ihre Maschine mit dem WLAN-Netzwerk Ihres landwirtschaftlichen 
Betriebs zu verbinden.

4. ÜBERPRÜFEN SIE DIE CLOUD-VERBINDUNG AN DEM GERÄT.
Drücken Sie direkt an dem Gerät gleichzeitig beide Pfeiltasten, 
um auf das Menü für die erweiterten Einstellungen zuzugreifen. 
Navigieren Sie zu den Wi-Fi-Informationen und drücken Sie START/
OK zur Bestätigung. Prüfen Sie, ob der Cloud-Verbindungsstatus 
„OK“ anzeigt und ob die SN korrekt ist.

Geben Sie die 8-stellige Seriennummer (SN) 
ein, die sich auf dem Typenschild auf der 
Rückseite des Geräts befindet, und drücken 
Sie dann auf „Speichern“.

Um die Maschine mit Ihrem Wi-Fi-Netzwerk 
zu verbinden, klicken Sie auf „Scannen“ und 
wählen Sie Ihr Netzwerk aus dem Dropdown-
Menü aus. Geben Sie das Netzwerkpasswort 
für das Wi-Fi Ihres landwirtschaftlichen 
Betriebs ein und klicken Sie auf „Verbinden“.

WENN EINE VERBINDUNG BESTEHT, 
WIRD FOLGENDES ANGEZEIGT:

1. MIT MASCHINEN-HOTSPOT VERBINDEN: 2. ÖFFNEN SIE IHREN BROWSER UND 
GEBEN SIE FOLGENDES EIN:

3. VERBINDEN SIE IHR GERÄT MIT WI-FI.
Wenn Sie Ihren ColoQuick Prime mit dem 
Wi-Fi Ihres landwirtschaftlichen Betriebs 
verbinden, können Sie Ihre Anlage aus 
der Ferne überwachen und stellen sicher, 
dass automatische Software-Updates 
durchgeführt werden.

Standardpasswort: 12345678
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Programm vor 
weniger als 10 
Minuten beendet

Programm vor mehr als 
10 Minuten beendet

Programm 
abgeschlossen

Verzögertes Aufheizen

Wi-Fi-Einstellungen

Vorgang abgeschlossen

Temperatur- 
einstellungen

Zeiteinstellungen

Einheitseinstellungen

Aufheizen

Ruheposition suchen

Energiesparmodus 
nach 30 Minuten

TECHNISCHE INFORMATIONEN – SYMBOLÜBERSICHT
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SYMBOL PROBLEM ABHILFE

Der Deckel ist offen. 1.	 Vergewissern Sie sich, dass der Deckel mit den 
Scharnieren fest verschlossen ist.

2.	 Versuchen Sie, den Deckel erneut zu öffnen 
und zu schließen.

3.	 Wenn der Deckel geschlossen ist, wenden Sie 
sich bitte an unser geschultes ColoQuick-Ser-
vicepersonal, um Unterstützung zu erhalten. 

Im Wasserbad befindet sich kein 
Wasser.

Im Wasserbad ist nicht genügend 
Wasser. 

1.	 Füllen Sie das Wasserbad bis zum Überlauf 
mit Wasser. 

2.	 Unterbrechen Sie die Stromzufuhr und begin-
nen Sie von vorn. 

3.	 Wenden Sie sich für Unterstützung an die ge-
schulten Mitarbeiter des ColoQuick Service. 

Der Kassettenhalter dreht sich 
nicht. 

1.	 Stellen Sie sicher, dass der Kassettenhalter 
nicht durch irgendwelche Gegenstände blo-
ckiert ist. 

2.	 Stellen Sie sicher, dass die Kassette korrekt im 
Kassettenhalter eingesetzt ist.

3.	 Wenden Sie sich für Unterstützung an die ge-
schulten Mitarbeiter des ColoQuick Service. 

Temperatursensorfehler. 1.	 Prüfen Sie, ob alle Kabel intakt sind.
2.	 Wenden Sie sich für Unterstützung an die ge-

schulten Mitarbeiter des ColoQuick Service. 

Die in der oberen 
rechten Ecke befindliche 
Kassettenrotationsanzeige wird 
während des Auftauens nicht 
angezeigt.

1.	 Stellen Sie sicher, dass der Kassettenhalter 
nicht blockiert ist.

2.	 Wenden Sie sich für Unterstützung an die ge-
schulten Mitarbeiter des ColoQuick Service. 

Mindestens eine der drei 
Heizelementanzeigen in der 
unteren rechten Ecke ist nicht 
sichtbar.

Hinweis: Nicht alle Phasen 
werden während der Erwärmung 
gleichzeitig aktiviert, was normal 
ist. Falls während des laufenden 
Betriebs Anzeigen fehlen, 
wenden Sie sich bitte an den 
ColoQuick-Kundendienst.

1.	 Prüfen Sie, ob die Phasen korrekt angeschlos-
sen sind.

2.	 Prüfen Sie, ob alle Kabel intakt sind.
3.	 Wenden Sie sich für Unterstützung an die ge-

schulten Mitarbeiter des ColoQuick Service. 

TECHNISCHE INFORMATIONEN – FEHLERSYMBOLE
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PROBLEM URSACHE ABHILFE KOMMENTAR

Das Wasserbad 
heizt nicht / kann die 
Temperatur nicht halten.

Die Thermosicherung ist 
getrennt.

Das Heizelement ist 
defekt.

Fehler in der 
Spannungsversorgung.

 
Die Thermosicherung ist 
defekt.

Schließen Sie die Sicherung 
wieder an.

Tauschen Sie das 
Heizelement aus.

Wenden Sie sich an unser 
geschultes, autorisiertes 
ColoQuick-Personal.

Tauschen Sie die 
Thermosicherung aus.

Schalten Sie die 
Anlage immer aus 
und ziehen Sie den 
Netzstecker, bevor Sie 
die Wartungsklappe 
öffnen.

Die Kartuschen drehen 
sich nicht.

Die Schraube zwischen 
Getriebemotor und 
Kupplung ist gebrochen.

Der Deckelschalter ist 
defekt.

Ersetzen Sie die Schraube 
(M4x40). Denken Sie daran, 
die Kartuschenhalterung 
beim Anbringen der neuen 
Schraube waagerecht zu 
halten.

Wenden Sie sich an 
unsere geschulten 
Servicemitarbeiter von 
ColoQuick.

Schalten Sie die 
Anlage immer aus 
und ziehen Sie den 
Netzstecker, bevor Sie 
die Wartungsklappe 
öffnen.

Die Heizung funktioniert 
nur zeitweise und/oder 
der Getriebemotor läuft 
nur zeitweise.

Lose oder beschädigte 
Kabel.

Temperatursensorfehler.

Stellen Sie sicher, dass alle 
Kabel an das Steuergerät 
angeschlossen sind.

Ersetzen Sie defekte und 
beschädigte Kabel.

Wenden Sie sich an 
unsere geschulten 
Servicemitarbeiter von 
ColoQuick. 

Schalten Sie die 
Anlage immer aus 
und ziehen Sie den 
Netzstecker, bevor Sie 
die Wartungsklappe 
öffnen.

Das Display leuchtet 
nicht.

Das Display ist defekt. 

Lose oder beschädigte 
Kabel.

Fehler in der 
Spannungsversorgung.

Stellen Sie sicher, dass alle 
Kabel an das Steuergerät 
angeschlossen sind.

Ersetzen Sie defekte und 
beschädigte Kabel.

Defektes Display 
austauschen.

Wenden Sie sich an 
unsere geschulten 
Servicemitarbeiter von 
ColoQuick.

Schalten Sie die 
Anlage immer aus 
und ziehen Sie den 
Netzstecker, bevor Sie 
die Wartungsklappe 
öffnen.

TECHNISCHE INFORMATIONEN – FEHLERBEHEBUNG
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Die Auftauzeit einer Kassette mit Kolostrum in der ColoQuick-Auftaumaschine beträgt normalerweise etwa 
20 Minuten. Dies gilt für eine Standardportion von 4 Litern Kolostrum mit einer Qualität von 50 Gramm 
Antikörpern/Liter (BRIX ~22 %), die bei -14 °C / 7 °F eingefroren wurde.

DIE FOLGENDEN FAKTOREN KÖNNEN SICH 
AUF DIE AUFTAUZEIT AUSWIRKEN:

	· Die Menge an Kolostrum im Kolostrumbeutel. 
	· Befüllen: Drücken Sie überschüssige Luft aus 

dem Kolostrumbeutel, bevor der Deckel wie-
der zugeschraubt wird. 

	· Das Einfrieren muss in horizontaler Position 
erfolgen, um eine gleichmäßige Verteilung 
des Kolostrums im Kolostrumbeutel zu errei-
chen. 

	· Eine ungleichmäßige Verteilung kann es 
zudem erschweren, die Kartusche in das 
Wasserbad einzusetzen. 

	· Je niedriger die Gefriertemperatur, desto län-
ger die Auftauzeit.

	· Die Kartusche muss vollständig in Wasser 
eingetaucht sein, wenn sie waagerecht ins 
Wasserbad gelegt wird.

	· Werden zwei Kartuschen gleichzeitig im 
Wasserbad aufgetaut, verlängert sich die 
Auftauzeit.

	· Wenn die Kassette ins Wasserbad gelegt 
wird, sollte dieses bereits die gewünsch-
te Endtemperatur (40–42 °C / 104–108 °F) 
haben.

	· Die Kassette sollte während des Auftauens 
im Wasserbad rotieren.

	· Je höher die Qualität des Kolostrums, desto 
länger die Auftauzeit.

ALLGEMEINES

	· Lassen Sie die Kartuschen nicht über längere 
Zeit im Gerät, da dies die Qualität des Kolos-
trums beeinträchtigen kann.

	· Je später das Kolostrum eingefroren wird, 
desto größer ist das Bakterienwachstum. 
Schnelles Kühlen und Auftauen sind wesentli-
che Faktoren.

	· Um eine gute Hygiene zu gewährleisten, 
sollten der Silikonschlauch in der Abfüllstation 
und der Silikonschlauch des Fütterungsrohrs 
regelmäßig ausgetauscht werden.

	· Um eine optimale Qualität des Kolostrums 

zu gewährleisten, müssen alle Schritte von 
der Gewinnung bis zur Verabreichung des 
Kolostrums unter strengsten hygienischen 
Bedingungen durchgeführt werden.

SICHERHEIT
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung vor Montage 
und Inbetriebnahme der Anlage sorgfältig durch.

	· Zu Ihrem eigenen Schutz und dem Ihrer Um-
gebung.

	· Dadurch wird gewährleistet, dass die Anla-
ge ordnungsgemäß betrieben und bestim-
mungsgemäß verwendet wird.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung stets an 
oder in der Nähe des Geräts auf und leiten Sie sie 
an nachfolgende Benutzer weiter.

Der Hersteller kann nicht haftbar gemacht werden, 
wenn das Gerät unsachgemäß installiert wird und 
dadurch Schäden oder Verletzungen entstehen.

SICHERHEIT VON KINDERN UND 
SCHUTZBEDÜRFTIGEN PERSONEN

	· Kinder und schutzbedürftige Personen dürfen 
die Anlage nur nach einer gründlichen Unter-
weisung oder unter der Aufsicht einer ent-
sprechend ausgebildeten Person betreiben.

	· Lassen Sie Kinder nicht mit der Anlage spie-
len.

	· Halten Sie die Verpackungsmaterialien von 
Kindern fern. Es besteht ein Erstickungs- oder 
Verletzungsgefahr.

	· Halten Sie Kinder oder Haustiere von dem 
Gerät fern, während der Deckel geöffnet ist.

ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE

	· Die Gerätspezifikationen dürfen nicht geän-
dert werden. Sonst können Verletzungen oder 
Schäden an der Anlage die Folge sein.

	· Nutzen Sie keine brennbaren Produkte oder 
Gegenstände, die mit solchen Produkten in 
Kontakt gekommen sind, an der Anlage, in 
ihrer Nähe oder auf ihr. Es besteht Explosi-
ons- und Brandgefahr.



19

TECHNISCHE INFORMATIONEN – ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

WARTUNG UND REINIGUNG

	· Schalten Sie die Anlage aus und unterbre-
chen Sie die Stromzufuhr.

	· Sprühen Sie niemals Wasser direkt auf die 
Anlage.

MONTAGE

	· Die Anlage hat ein Gewicht von 50 kg / 
110 lbs und ist nicht leicht zu handhaben. 
Bewegen Sie sie nur mit äußerster Vorsicht.

	· Transportieren Sie das Gerät nur auf einer 
Palette. Die Größe des Geräts entspricht einer 
halben Europalette.

	· Ein beschädigtes Gerät sollte niemals instal-
liert oder angeschlossen werden.

	· Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen, 
entfernen Sie bitte sämtliches Verpackungs-
material.

	· Nur ein autorisierter Fachmann darf Elektro- 
und Sanitärinstallationen vornehmen.

	· Vermeiden Sie es, das Gerät an einem Ort zu 
platzieren oder dort zu verwenden, wo die 
Temperatur unter 5 °C / 41 °F fallen oder über 
40 °C / 104 °F steigen kann. 

	· Die Anlage muss bei der Montage auf einer 
festen, ebenen Fläche aufgestellt werden. 

ANSCHLÜSSE UND STROM

	· Schalten Sie die Anlage niemals ein, wenn 
sich kein Wasser im Wasserbad befindet.

	· Stellen Sie sicher, dass die Anlage geerdet ist.
	· Prüfen Sie, ob die elektrischen Angaben auf 

dem Typenschild mit der Stromversorgung 
übereinstimmen.

	· Verwenden Sie stets einen ordnungsgemä-
ßen und vorschriftsmäßig installierten Net-
zanschluss.

	· Verwenden Sie keine Steckdosenleisten oder 
Verlängerungskabel. Es besteht Brandgefahr.

	· Tauschen Sie niemals das Stromkabel aus. 
Setzen Sie sich in diesem Fall mit dem Kun-
denzentrum in Verbindung.

	· Achten Sie darauf, dass Netzstecker und 
Kabel nicht beschädigt werden.

	· Warten Sie mit dem Anschließen des Geräts, 
bis die Installation des Hauptanschlusses 
abgeschlossen ist. Stellen Sie sicher, dass der 
Netzstecker auch nach der Installation noch 
zugänglich ist.

	· Trennen Sie die Stromverbindung nicht durch 
Ziehen am Kabel. Halten Sie beim Abziehen 
immer den Stecker fest.

ENTSORGUNG DER ANLAGE

1.	 Unterbrechen Sie die Stromzufuhr.
2.	 Schneiden Sie das Kabel in zwei Teile und 

entsorgen Sie es ordnungsgemäß. 

UMWELTSCHUTZ/VERPACKUNGSMATERIAL

	· Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial in 
den dafür vorgesehenen Recyclingbehältern.

	· Alle Teile der Anlage können recycelt wer-
den!

ACHTUNG:

Dieses Gerät darf nicht benutzt 
werden, wenn die Abdeckung der 

elektrischen Installationen geöffnet 
ist.

!

Wenn Sie Fragen haben,  
wenden Sie sich bitte an uns unter:

ColoQuick
T +45 97 53 73 33
info@coloquick.com
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